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Dauerausstellung  
im Geldmuseum
der Oesterreichischen 
Nationalbank

Geld ist unser täglicher Begleiter, 
der Alltag ohne Geld ist kaum  
vorstellbar. Es dient als Zahlungs-
mittel, Wertaufbewahrungsmittel 
und Recheneinheit zugleich.  
Wichtig ist aber: Es geht uns  
alle an!
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Das Geld 
Dauerausstellung im Geldmuseum 
der Oesterreichischen Nationalbank
1090 Wien, Otto-Wagner-Platz 3

Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch von 9.30 – 15.30 Uhr
Donnerstag von 9.30 – 17.30 Uhr
Freitag von 9.30 – 13.30 Uhr
Samstag bis Montag sowie an Feiertagen,
24. 12. und 31. 12. geschlossen

Führungen und Workshops für Gruppen:
Ab 10 Personen, nur nach Vereinbarung.
Alle Führungen sind kostenlos.

Führungsanmeldung:
Tel.: (+ 43 - 1) 404 20 DW 9222
E-Mail: geldmuseum@oenb.at

Audioguide:

Gratis über die 
Hearonymus-App

Eintritt frei

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.oenb.at, www.geldmuseum.at
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Münzen und Geldscheine sind heute die 
Elemente des baren Zahlungsverkehrs, jedoch 
sind sie nur zwei Bezahlmöglichkeiten unter 
vielen! Entdecken Sie in der Dauerausstellung 

„Das Geld“, warum Kakaobohnen einst mit Silber 
aufgewogen wurden und warum eine Tulpen-
zwiebel den Unterschied zwischen „arm“ und 

„reich“ bedeuten konnte. An über 250 Objekten 
wird die vielfältige Geschichte des Geldes zum 
Leben erweckt.

Erhalten Sie außerdem einen Einblick in die 
breit gefächerten Aufgabenbereiche der 
Oesterreichischen Nationalbank, welche seit 
deren Gründung vor über 200 Jahren einem 
stetigen Wandel unterworfen sind. Die Leit  -
 werte Stabilität und Sicherheit wurden dabei 
aber nie aus den Augen verloren.

Doch was versteht man 
eigentlich unter „Geld“?


